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V

Die Bronchoskopie stellt nach wie vor die zentrale Methode dar, um unterschiedliche 
Lungenerkrankungen zu diagnostizieren und heutzutage auch zu therapieren. Insbesondere 
in den vergangenen Jahrzehnten hat sich das Verfahren deutlich weiterentwickelt, sodass 
mittlerweile mannigfache Optionen zur Verfügung stehen. Schlagworte sind Kryobiopsie, 
Ventile, Stents, aber auch roboterunterstützte Bronchoskopie.

Doch vor all diesen High-End-Verfahren steht das Lernen der Grundlagen. In dem hier 
vorliegenden Buch von Dr. Julia Wälscher und Dr. Rüdiger Karpf-Wissel wird anschau-
lich und interaktiv in die Methode eingeführt und das Wissen praxisrelevant vermittelt. Ins-
besondere die Kombination aus Abbildungen und integrierten Videomaterialen, aber auch das 
Buchblock-Format machen dieses Buch zu einem Handwerkszeug, das jedem erlaubt, das 
notwendige Wissen zu erlangen und zu vertiefen. Gegliedert in 18 Kapitel, erfüllt das Buch 
alle Kriterien, um das Verfahren praxisnah und verständlich darzustellen.

Ich wünsche den Lesern viel Spaß und Erfolg beim Lernen und Anwenden des Erlernten.

Felix Herth

Geleitwort
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Lernen kann man auf vielerlei Weise. Lernen ist immer individuell. Lernen ist abhängig von 
dem Interesse und Verständnis des Lernenden, von den Fähigkeiten und dem Einfühlungs-
vermögen des Lehrers und von den jeweiligen Möglichkeiten, das Gelernte auch praktisch 
zu erproben und anzuwenden. Dies gilt auch für das Erlernen einer Untersuchungs- und Be-
handlungsmethode wie das Bronchoskopieren. Dazu sind die Möglichkeiten in der Ruhrland-
klinik in Essen (im Stadtteil Essen-Heidhausen gelegen) beinahe unbegrenzt. In einer der 
größten Lungenkliniken Europas mit einer der weltweit größten Bronchoskopie-Einheiten 
werden täglich so viele Bronchoskopien durchgeführt, dass es ein Leichtes ist, die in Weiter-
bildungskatalogen geforderte Anzahl an zu absolvierenden Untersuchungen zu sammeln. 
Treffen hier nun interessierte Lernende und begeisternde Lehrende aufeinander, kann Wissen 
in kurzer Zeit vermittelt und Können erreicht werden.

Ein solchermaßen begeisternder Lehrer war Dr. Peter Bauer, der als Oberarzt viele Jahre 
die Bronchoskopie-Abteilung der Ruhrlandklinik geleitet und dort die sogenannte „Heidhau-
ser Schule“ begründete. Teil dieser Schule war ein von ihm erarbeitetes Skript, das als lose 
Blattsammlung jedem Assistenzarzt zur Verfügung gestellt wurde, der seinen Dienst in der 
Ruhrlandklinik begonnen hatte. Auf diese Weise hat er zahlreichen jungen Ärztinnen und 
Ärzten die Kunst des Bronchoskopierens beigebracht. Als er sich 2011 in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedete, hinterließ er der Klinik sein Skript, das ein Jahr später von mir 
(Rüdiger Karpf-Wissel) überarbeitet und dabei insbesondere um einen ausführlichen Bildteil 
erweitert wurde.

Über viele Jahre bildete dieses Skript daraufhin unverändert die Grundlage für die Aus-
bildung in der Bronchoskopie im Sinne der „Heidhauser Schule“. Dennoch war bereits wäh-
rend dieser Zeit die Idee geboren, dieses Skript durch weitere Bearbeitung ansprechender, 
umfassender und lehrreicher zu gestalten. Als wir gemeinsam mit Dr. Hanna Zellerhoff im 
Sommer 2020 trotz der Corona-Pandemie nach langer Pause wieder einen Bronchoskopie-
Kurs organisierten, kam diese Idee zur Sprache. Der Plan, eine Paperback-Version des er-
weiterten Skripts in der hauseigenen Druckerei zu produzieren, wurde aber schnell verworfen 
und man fand im Springer-Verlag einen interessierten Partner, auf Basis des Bronchoskopie-
Kurses und des von Peter Bauer begründeten Skripts im Geist der „Heidhauser Schule“ ein 
Buch zu entwickeln.

Nach Erarbeitung des – für ein wirklich umfassendes Lehrbuch für Einsteiger – erforder-
lichen Inhalts, der im Idealfall keine Frage zur Durchführung der flexiblen Bronchoskopie 
mehr offen lassen und gleichzeitig viele praktische Tipps bieten würde, konnten wir viele 
unserer Kollegen in der Ruhrlandklinik dafür begeistern, diese Arbeit zu unterstützen und das 
Bauersche Erbe zu bewahren.

Die erste Ausgabe dieses Buches ist nun abgeschlossen, sodass dem Erlernen des flexib-
len Bronchoskopierens nach der „Heidhauser Schule“ dem interessierten und verständigen 
Lernenden nichts mehr im Wege stehen sollte. Für die Begleitung und Unterstützung auf dem 
Weg dorthin möchten wir deshalb „Danke“ sagen:

Vorwort



VIII Vorwort

Herrn Dr. Martin Römer aus Offenbach und Herrn Prof. Dr. Lutz Freitag aus Essen, sowie 
Herrn Prof. Dr. Felix Herth und Herrn Prof. Dr. Ralf Eberhardt aus Heidelberg, die uns je-
weils die ersten bronchoskopischen Schritte gelehrt und uns durch ihre Anleitung und ihr 
handwerkliches Geschick für die Bronchoskopie begeistert haben.

Unseren Partnern und Familien, die unsere geistige oder tatsächliche Abwesenheit wäh-
rend des Entstehungsprozesses geduldig ertragen und uns gleichzeitig den Rücken frei-
gehalten haben.

Den Mitarbeitern des Springer-Verlages, namentlich Herrn Küster und Frau Dür, die uns 
stets wertvolle Tipps und Anregungen gegeben haben.

Allen, denen wir bereits während unserer klinischen Tätigkeit und im Rahmen unserer 
Kurse unser Wissen weitergeben durften und die durch ihre Fragen den Inhalt dieses Buches 
mit entwickelt haben.

Sollte während des Erlernens der Methode der Eindruck entstehen, dass einzelne Aspekte 
in diesem Buch noch nicht oder nicht ausreichend gewürdigt worden sind, lassen Sie es uns 
wissen. Bis dahin wünschen wir Ihnen viel Freude mit diesem Buch und dem flexiblen Bron-
choskopieren!

P.S.: Wir haben uns lange überlegt, ob wir in unserem Buch Gendern wollen und haben uns 
letztlich dagegen entschieden. Wir haben deshalb auch überwiegend männliche Formen ver-
wendet. Dies soll aber niemandem das Gefühl geben, dass er geringer geschätzt oder weni-
ger geachtet würde. Es ist sprachlich jedoch deutlich einfacher gewesen und klingt häufig ge-
fälliger und weniger gewollt.

Rüdiger Karpf-Wissel
Julia Wälscher
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